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Graswachstum

Hohe Temperaturen und fehlender Regen
machen dem Grünland weiter zu schaffen.

Der Wachstumsstillstand hält an - die Pflan-
zen sind in einer Art Trockenstarre. Bei
schonender Nutzung werden sich die
meisten wertvollen Grünlandpflanzen bei
ausreichend Feuchtigkeit aber wieder
erholen.

Trockenheit mit Sinn und Verstand überstehen

Achtung: bei der anhaltenden Trockenheit
sollen die Weidepflanzen nicht zu tief verbissen
werden. Der Vegetationskegel der Pflanzen
wird dabei verletzt und die Pflanzen treiben
nicht mehr aus. Es bilden sich verstärkt Lücken
in der Grasnarbe.

• Um eine Überweidung zu verhindern, sollte
auf den Weiden eine Zufütterung erfolgen.

• Weiden sollten zur nächsten Regenperiode
nachgesät werden, um eine starke Ver-
mehrung von Unkräutern und minderwer-
tigen Gräser zu vermeiden.

Abb.: Übernutztes, ausgebranntes Dauergrün-
land mit Knaulgrashorsten, Quecke und ge-
meiner Rispe - ein Opfer der Trockenheit!

Graswachstum vom 29. August 
bis zum 04. September 2022


